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Bestimmungsgemäße
Verwendung

Einspannen von Gegenständen zur
weiteren Bearbeitung, wie Sägen, Strei -
chen sowie zum Reinigen, Schleifen, Po -
lieren und Kleben im häuslichen Bereich.

Alle anderen Anwendungen gelten als
nicht bestimmungsgemäß.

Zulässige Tragkraft: max. 100 kg

Restrisiken

Auch bei bestimmungsgemäßer Verwen -
dung bestehen gewisse Restrisiken, die
nicht ausgeschlossen werden können.
Kon struktionsbedingt können folgende
potenzielle Gefährdungen abgeleitet
werden:

• Einklemmen von Körperteilen an
beweglichen Teilen

• Beschädigung des Spanngutes durch
zu festes Einspannen

• Fehler bei der Bearbeitung des
Werkstückes

Sicherheitshinweise

• Vor jeder Inbetriebnahme die Schraub -
verbindungen auf Festigkeit überprüfen.

• Spannvorrichtung auf leichte Gängigkeit
überprüfen.

• Spanntisch weder als Sitzgelegenheit
noch als Tritt- und Stehhilfe
benutzen.

•   Zulässige Trag- und Spannkraft nicht
überschreiten.

• Gewicht gleichmäßig auf der Arbeits -
platte verteilen.

• Lange Werkstücke abstützen.
• Nur auf festen, ebenen Untergründen

aufstellen.

• Alle vier Beine müssen Bodenkontakt ha -
ben, ggf. mit Unterlegkeilen ausgleichen.

• Beim Arbeiten auf gute Fixierung des
Werkstückes achten.

• Arbeitsplatte zur Stabilisierung nur mit
den Händen zum Boden hin drücken.
Tisch nicht mit den Füßen abstützen.

• Nicht in die Hände von Kindern gelangen
lassen, an einem sicheren Ort auf bewah -
ren.

Montage:

Packungsinhalt: Bauteile und
Befestigungmaterial auf Vollständigkeit
überprüfen. (Abb. 2 und Abb. 3)

Abb. 2

Montageanleitung
WARNUNG! Zur Verringerung eines Verletzungsrisikos Gebrauchsanweisung
bitte vor dem ersten Gebrauch sorgfältig lesen und zusammen mit dem
Werkzeug aufbewahren! Bei Weitergabe des Werkzeug an andere Nutzer
muss diese Gebrauchsanweisung ebenfalls weitergegeben werden.
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Hinter- (c) und Vorderbeine (b) gem. 
Abb. 4 und Abb. 5 montieren.

Plattenträger (h) gem. Abb. 6 auf die
Kurbelelemente (d) schrauben.

Kurbelelemente (d) gem. Abb. 7 auf die
Arbeitsplatten (a) schrauben.

Die montierten Beine aus Abb. 4 gem.
Abb. 8 mit den Kurbelelementen ver -
schrauben. 
Anordnung der Unterlegscheiben analog
Abb. 5, um die Drehbarkeit beim späte -
ren Zusammenklappen zu gewährleisten.

Kunststofffüße (g) aufstecken. Knickbare
Verstrebung an den Beinen gem. Abb. 4
nach unten drücken. 
Den Tisch drehen und auf eine ebene
Fläche stellen. Werkzeugblenden (e)
gem. Abb. 9 auf schrauben. 
Den Tisch mit einer Wasser waage
gerade ausrichten und alle Schrauben
auf festen Sitz über prüfen. 
Spannbacken (f) nach Bedarf in die
Bohrungen der Arbeitsplatten einsetzen.

Abb. 3
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Bereits am
Bauteil d
montiert



Werk- und Spanntisch
zusammenklappen:

Knickbare Verstrebungen gem. Abb. 10 
in Pfeilrichtung nach oben drücken. 
Tisch gem. Abb. 11 zusammenklappen. 

Pflege und Lagerung:

• Verschmutzungen und Staub mit einem
feuchten Tuch abwischen, keine Lö -
sungs mittel verwenden.

• Anschließend gut abtrocknen.

• Nicht dem Regen aussetzen.

• Nicht in feuchten Räumen lagern,
Rostgefahr.

• Schadhafte Teile nicht mehr
verwenden.

• Flach liegend oder an der Wand
hängend lagern.

Abb. 10

Abb. 11

Abb. 9

Bei Schwergängigkeit die Verschrau -
bungen in Abb. 4 und Abb. 8 etwas
lockern.
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